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Grundbuchsauzug, übersetzt aus dem Original.

Der erste Anhaltspunkt für die Recherchen sind diese Grundbuchsauszüge
und der Kaufvertrag von 1943, welche ich in den Hausunterlagen meines
Vaters gefunden habe. Alles ins Italienische übersetzt, Deutsch ist
als Amtssprache nicht mehr gültig. Es fällt auf, dass das Haus im
Laufe der Jahre immer wieder mit Hypotheken belastet wurde.

Grundbuchsauzug, übersetzt aus dem Original.

Dieser Eintrag lässt mich darauf schließen, dass Luise von Rehorovszky
die Frau von Robert Kinsele gewesen sein könnte. Nach ihrem Ableben
dürfte das Haus in das Eigentum von Johanna Kinsele,
Medizinalratsgattin in Linz, und Eleonore Kinsele, Private in Solbald
Hall, übergegangen sein, denn diese scheinen im teilweise
zweisprachigen Kaufvertrag auf. Franz Kinsele ist also ihr Vater.
Geburtsdaten fehlen aber.

Ausschnitt aus dem Kaufvertrag.

Am 25. Juli 1943 ist Mussolini gestürzt worden, am 3. September
schloss sein Nachfolger Badoglio den Waffenstillstand mit den
Alliierten, am 9. September besetzten deutsche Truppen Italien. Am 13.
August, als der Kaufvertrag mit meiner Großtante Antonie von Menz,
geborene Sanin abgeschlossen wurde, erkannte man darin von diesem
Umsturz noch nichts. König Viktor Emanuel war noch Kaiser von
Äthiopien und auch die Rassengesetze waren noch gültig; es wird
erklärt, dass alle Vertragspartner der arischen Rasse angehören.

Ausschnitt aus dem Kaufvertrag.
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Ausschnitt aus dem Kaufvertrag.
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